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Europäische Staats- und Regierungschefs von 1945 bis heute: Ukraine 
von Heinz-Ulrich Kammeier 

 
Staatsform:  Semipräsidiale Republik seit 1991 
Fläche:   603.700 qkm (Weltrang: 43) 
Einwohnerzahl:  47 Millionen (Weltrang: 27) 
Verfassung:  1996 
Parlament:  Einkammersystem  
Parteien im Parl.: Partei der Regionen, Block Julia Timoschenko, Unsere Ukraine – Selbstverteidigung 

des Volkes, Kommunisten, kleinere Parteien 
 
Staatsoberhäupter (seit 1991): 
Leonid Krawtschuk (1934) 1991-94 
Leonid Kutschma (1938) 1994-2005 
Viktor Juschtschenko (1954) 2005-10 
Viktor Janukowitsch (1950) 2010- 
 
Ministerpräsidenten (seit 1990): 
Witolf Fokin (1932)  1990-92 
Leonid Kutschma (siehe oben) 1992/93 
Leonid Krawtschuk (1934) 1993/94 
Vitali Massol (1929)  1994/94 
Jewgeni Martschuk (1941) 1994/95 
Pavel Lazarenko (1953) 1996/97 
Wasil Durdynets (1937)  1997 (02.07.-16.07.) 
Valeri Pustovoitenko (1947) 1997-99 
Viktor Juschtschenko (s. oben) 1999-2001 
Anatoli Kinakh (1954)  2001/02 
Viktor Janukowitsch (1950) 2002-05 
Mikola Azarov (1947)  2005 (01.01.-23.01.) 
Julia Timoschenko (1960) 2005 (23.01.-08.09.) 

Juri Jekanurov (1948)  2005/06 
Viktor Janukowitsch (2. Mal) 2006/07 
Julia Timoschenko (2. Mal) 2007-10 
Oleksandr Turtschynov (1964) 2010 (03.03.-11.03.) 
Mikola Asarov (1947)  2010- 
 
Wie alle anderen Sowjetrepubliken auch wurde die Uk-
raine mit dem Zerfall des Ostblocks und der UdSSR zu 
Beginn der Neunzigerjahre nach einem kurzen Zwi-
schenspiel nach dem Ende des Ersten Weltkrieges ein 
unabhängiges Land, das sich sofort mit großen Prob-
lemen konfrontiert sah. Zum einen gibt es starke ethni-
sche Minderheiten im Land, die sich Russland an-
schließen wollen, zum anderen befindet sich die veral-
tete Wirtschaft in einer Art Dauerkrise. Das semipräsi-
diale System, also eine Art Gleichgewicht zwischen Präsident und Parlament, mag sich in Frankreich bewährt 
haben, in der Ukraine nicht. Das Land sucht derzeit seine Identität zwischen dem Westen (der Beitritt zu EU 
und NATO ist angestrebt) und dem Osten, also Russland.  
 
Seit der Unabhängigkeit vor 20 Jahren befindet sich das Land in einer Dauerkrise, die 2004 in der sogenannten 
„orangenen Revolution“ ihren bisherigen Höhepunkt fand. Damals setzten sich die westlich orientierten Kräfte 
unter Viktor Juschtschenko und Julia Timoschenko durch. Da sie sich aber nicht auf einen gemeinsamen Kurs 
einigen konnten, kippte die Stimmung und das Land lehnt sich unter Präsident Janokowitsch eher an Russland 
an. Timoschenko ist derzeitig inhaftiert. 
 
Das Land war 1986, also noch zu Sowjetzeiten, Schauplatz der Nuklearkatastrophe von Tschernobyl, unter de-
ren Folgen es bis heute zu leiden hat und weswegen die Ukraine auch in der Zukunft auf internationale techni-
sche Hilfe angewiesen sein wird.  
 
2012 trägt die Ukraine zusammen mit Polen die Fußball-Europameisterschaft aus. Sportlich betrachtet ragen 
zudem die Brüder Wladimir und Vitali Klitschko im Boxen sowie der Stabhochspringer und mehrfache Weltmeis-
ter und Olympiasieger Sergej Bubka heraus. 

 
Leonid Kutschma 


